
Heizung & Gesundheit

    

              

   Biologische Prinzipien

    ۞    Das Qualitätsmaß einer Heizung ist der Mensch

   ۞   Biologisches Raumklima bewirkt Wohlbefinden, leichte und tiefe Atmung und 

        damit ausreichende Sauerstoffversorgung => geordneten Stoffwechsel, 

        gute Hautdurchblutung, Entspannung der Hautmuskulatur, Stärkung des

        Immunsystems.

   ۞   Überwiegende Strahlungswärme – sehr wenig Konvektionswärme

   ۞   Keine Wärmemonotonie. Räume mit unterschiedlicher Temperatur

   ۞   Ausreichende Luftfeuchtigkeit, um eine Austrocknung der Schleimhäute 

        zu vermeiden

   Wärmebehaglichkeit ist abhängig von:
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   ۞   der Nahrungsenergie, die dem Körper zugeführt wird

   ۞   vom Wärmeaustausch unserer 2. Haut, der Kleidung

   ۞   von der Oberflächentemperatur unserer 3. Haut, der uns umschließenden

        Raumflächen

   ۞   von der Art der Wärmequelle

   ۞   von der Luft-Temperatur, -Bewegung und –Feuchtigkeit im richtigen Bereich

   ۞   von der Staubbelastung

Heizenergiesparen = weniger Betriebskosten = Mitweltentlastung

              100 Jahre  kann man ein übliches Haus heizen mit der Energie, 

                            die die üblichen Baustoffe für ihre Erzeugung brauchen!

Das Wichtigste: Bauen sie eine Strahlungswärme-Heizung

Am Anfang war das Feuer, um das sich der Mensch scharte.

 2 / 3



Heizung & Gesundheit

Energie sparen &amp; &Ouml;kologie &gt;&gt;               

                

     

        
                   

        

         
       

   

  

    

     [&nbsp;Zur&uuml;ck&nbsp;]   

 3 / 3

http://www.geomantie.at/joomla/index.php?option=com_content&amp;view=article&amp;id=80&amp;Itemid=63
javascript:history.go(-1)

